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 DAS GEISTLICHE WORT  
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 „Was feiern wir eigentlich an Pfingsten?“ 
So wurde ich neulich im Religionsunter-
richt gefragt. „Weihnachten? Logisch, da 
feiern wir die Geburt Jesu im Stall von 
Bethlehem. Ostern? Da geht es um den Tod 
Jesu am Kreuz und seine Auferstehung. 
Himmelfahrt? Da ist Jesus Christus, der 
Sohn Gottes, in den Himmel aufgefahren 
und zurück zu Gott gegangen. Aber Pfings-
ten; was feiern wir eigentlich an Pfings-
ten?“ Eine ziemlich gute und wichtige 
Frage! Könnten Sie sie aus dem Stehgreif 
beantworten?  
Pfingsten ist das Fest des Heiligen Geistes. 
Kräftig wie Feuer oder Wind wird er darge-
stellt. In der Apostelgeschichte Kapitel 
zwei können wir lesen: „Plötzlich setzte 

vom Himmel her ein Rauschen ein wie von 

einem gewaltigen Sturm; das ganze Haus, 

in dem sie sich befanden, war von diesem 

Brausen erfüllt. Gleichzeitig sahen sie so 

etwas wie Flammenzungen, die sich verteil-

ten und sich auf jeden Einzelnen von ihnen 

niederließen. Alle wurden mit dem Heiligen 

Geist erfüllt, und sie begannen, in fremden 

Sprachen zu reden; jeder sprach so, wie der 

Geist es ihm eingab.“  
Die Jünger, die nach der Himmelfahrt Jesu 
einsam und mutlos waren, überkommt eine 
große Kraft. Bewegt vom Heiligen Geist er-
zählen sie von Jesus Christus, dem Sohn 
Gottes; von seinem Leben und seiner Lehre, 
von ihren Begegnungen mit ihm, seinem 
Sterben und seiner Auferstehung. Viele las-
sen sich daraufhin taufen: Die Kirche ist ge-
boren.    
Der Heilige Geist ist also die Lebenskraft 
der Kirche. Ohne den Heiligen Geist wäre 
die Kirche wie ein Auto ohne Motor, wie 
ein Vogel ohne Flügel, wie eine Blume 
ohne Blüten, wie ein Leib ohne Seele. Der 
Heilige Geist hält uns als Gemeinde am Le-
ben. Er schenkt uns Kreativität und Mut, 
Stärke und Zuversicht, Freude und Liebe; er 

schenkt uns offene Ohren, offene Herzen 
und einen kritischen Blick; er lässt uns un-
sere Gaben und Fähigkeiten erkennen; er 
verbindet uns; durch ihn können wir Ge-
meinsamkeiten erkennen, Unterschiede res-
pektieren und eine Gemeinde Jesu Christi 
werden; mit seiner Hilfe bekommen wir 
neue Ideen, wie Gemeinde sein kann und 
was sie ausmacht. Er lädt uns ein mitzuwir-
ken - nach unseren Möglichkeiten und un-
serem Interesse. 
„Gemeinde ist für mich ...“, so lautete das 
Thema der Jungen Gemeinde im Mai.  
… „ein göttlicher Dienst.“ 
… „Lernen zu leben.“ 
… „Wachstum.“ 
… „Veränderung.“ 
… „Freude, Spaß, Lachen.“ 
… „miteinander auf Gott blicken und mit 

ihm reden.“ 
… „dass einer um den anderen weiß.“ 
… „dass jeder seine Gaben und Fähigkei-

ten einbringt.“ 
… „ein Zuhause.“ 
… „vergebend miteinander umzugehen.“ 
… „generationsübergreifend.“ 
… „bestimmt durch Nächstenliebe, Zu-

sammenhalt und Akzeptanz.“ 
… „vielfältig, kreativ und bunt.“ 
… „gemeinsames Wachsen im Glauben.“ 
… „eine Gemeinschaft, in der jeder will-

kommen ist, so wie er ist.“ 
… „freundlich, wertschätzend, respekt-

voll.“ 
… „eine Gemeinschaft, in die sich jeder 

einbringen kann, wie er möchte.“ 
… „hören und erzählen von Gott.“ 
Das alles kann Gemeinde sein. Das alles 
wünschen sich junge Menschen von Ge-
meinde. Für das alles sind sie auch bereit, 
sich einzubringen – begeistert und bewegt 
vom Heiligen Geist.  
Was ist für sie Gemeinde? Wozu lassen sie 
sich bewegen? 

Ihre Pfarrerin Christin Bärwald 
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 KONZERT JOHANNISKANTOREI 10. JUNI 2019 
 

„Ehre sei Gott in der Höhe“ - Am Pfingstmontag, den 10. Juni lädt die 
Johanniskantorei Niederroßla um 16:30 Uhr zu ihrem sommerlichen Konzert unter 
Leitung von Max Rowek in die Heilig-Kreuz-Kirche Niederroßla. Es erklingen 
geistliche und weltliche Lieder, moderne und alte. Auch zum Mitsingen besteht 
Gelegenheit. Der Eintritt ist frei. Über eine Spende zur Unterstützung der Chorarbeit 
freut sich die Johannisgemeinde.  
 

 300 JAHRE KIRCHWEIH PFIFFELBACH 29. JULI 2019 
 

In früheren Jahrhunderten war ein Brand oft verheerend für ganze Stadtteile oder 
Dörfer. Nach einer solchen Katastrophe wurde vor 300 Jahren die Kirche Pfiffel-
bach (Titelbild dieses Heftes) neu aufgebaut. Die Wetterfahne sagt uns, dass wir 
nunmehr auf dreihundert Jahre zurückblicken können. Lassen Sie uns dieses 
gemeinsam feiern.  
 

Festprogramm für Sonnabend, 29. Juni 2019 
 

13:00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche 
14:30 Uhr Kaffee, Kuchen und Eis im Kirchgarten 
16:00 Uhr Konzert Kirchenchor Blankenhain in der Kirche 
16:30 Uhr Bratwurst und Bier im Kirchgarten 
18:00 Uhr Abendandacht und Segen in der Kirche 

 
 

 ANDACHTEN IM SOMMER UND OFFENE KIRCHE 
 

Eine halbe Stunde Ruhe bei Gebet und Liedern. Eine halbe Stunde kühle Kirche und 
geistlichen Impuls. Eine halbe Stunde Entspannung ohne Angst, bei der Liturgie 
nicht mitzuhalten. Eine halbe Stunde in Gemeinschaft direkt vor dem Altar 
Gemeinde spüren. Auch in diesem Jahr laden wir in den Monaten Juni bis 
September zu Andachten in unsere Kirchen ein. 
An vielen Sonntagen wird es um 17:00 Uhr in der Kirche Niederroßla so eine 
Andacht geben. Meist ist dann eine Stunde vorher bereits die Kirche offen. Offen 
für einen Moment der persönlichen Meditation, offen für einen Blick auf die 
barocke Ausgestaltung, auch offen für ein Gespräch oder eine Führung, denn aus 
der Gemeinde nimmt sich jemand Zeit für sie. Schauen Sie herein.  
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 STADT- UND DORFKIRCHENMUSIKEN IM WEIMARER LAND 
 MUSIK AN AUTHENTISCHEN BAUHAUSSTÄTTEN – MUSIK IN  
 FEININGERKIRCHEN 07. JULI 2019 
 

Musik spielte im und am Bauhaus eine 
nicht zu unterschätzende Rolle. Wenn man 
sie im direkten Lehrbetrieb auch vergebens 
sucht, so pflegten doch viele 
Bauhausmeister enge Kontakte zu 
wegweisenden Komponisten der Zeit. Als 
Quelle und Inspiration für kühne Visionen 
der Bauhäusler ist Musik einfach 
unüberhörbar.  
Aufgewachsen in einem musikalisch 
geprägten Elternhaus und von Kindheit an 
ein begabter Geiger, entschied sich Paul 
Klee für die bildende Kunst, blieb aber der 
Musik zeitlebens eng verbunden.  
Die Musik, insbesondere die Johann 
Sebastian Bachs und Wolfgang Amadeus 
Mozarts, inspirierte immer wieder sein 
Schaffen als bildender Künstler. Mehrere 
seiner Bilder benannte er nach 
musikalischen Gattungen und Kompositionstechniken. Zu ihnen zählen „Fuge in 
Rot”, „Polyphon gefasstes Weiss”, „Der Orden vom hohen C“, „Der 
Paukenspieler“, „Kamel in rhythmischer Baumlandschaft“, „Die 
Zwitschermaschine“ oder „Im Bachschen Stil”. 

Paul Klees künstlerisch - 
musikalischer Doppelbegabung 
spürt das Aurelia-
Streichquartett aus Weimar am 
7. Juli, 17.00 Uhr in der 
Kirche „St. Vitus“ in 
Zottelstedt nach und bringt 
natürlich Klees „Hausgötter“ 
Joh. Seb. Bach und W.A. 
Mozart zu Gehör. 
Konzertkarten für 6,00 € und 

5,00 € an der Abendkasse. Im Vorverkauf kontaktieren Sie die Tourist-
Informationen in Weimar und Apolda oder schauen zu EVENTIM. 
  



 

 - 5 - 

 RÜCKBLICK –  EINFÜHRUNGSGOTTESDIENST 14. APRIL 2019 
 

„Lächeln beendet Vakanz“ – so lautete 
die Überschrift in der Thüringer 
Allgemeine bzgl. meiner Einführung als 
Pfarrerin in den Pfarrbereich 
Niederroßla. Die Überschrift passte 
tatsächlich zu diesem Tag, denn er war 
einfach großartig. So viele Menschen 
aus Nah und Fern haben sich mit mir 
gefreut, als ich nach einer langen Zeit 
des Studiums und der Ausbildung in 
meinen Dienst eingesegnet wurde. 
Dieser Moment war wirklich bewegend 
für mich. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei all 
denen bedanken, die mich an diesem 
Tag begleitet haben, die mit mir gefeiert 
und mir viele gute Wünsche übermittelt 
haben, und die viel Arbeit und Mühe in 
die Vor- und Nachbereitung des 

Gottesdienstes und das gemeinsame Kaffeetrinken investiert haben. Dank Ihnen 
wurde mir ein besonders schöner Start in das Pfarramt geschenkt. HERZLICHEN 
DANK! 

Pf. Chr. Bärwald 

 

 RÜCKBLICK -  
 KINDERKIRCHENNACHT 
 

Kinder aus Apolda und der Region Ost unseres 
Kirchenkreises trafen sich zur 
Kinderkirchennacht in der Apoldaer 
Martinskirche zum Thema: "Es läuten alle 
Glocken". Die Kinder hörten die Geschichte 
der Glocken unserer Martinskirche und 
gestalteten ihre eigene Glocke mit der 
Aufschrift: "Soli Deo Gloria" - "Allein Gott 
die Ehre". 

Ilona Giese, Gemeindepädagogin im 

Kirchenkreis Apolda-Buttstädt 
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 GOTTESDIENSTE, ANDACHTEN UND VERANSTALTUNGEN 

 JUNI 2019 

Monatslosung: Freundliche Reden sind Honigseim,  

süß für die Seele und  

heilsam für die Glieder. 
Lutherbibel, 2017, Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart Sprüche 16,24 
 

Sonntag 2.06. 14:00 K.MA  Gottesdienst mit Taufe  Pfrn. Bärwald 

Montag 3.06. 19:30 G.NR ►  Männerstammtisch O. Schlömilch 

Freitag 7.06. 14:00 OSS ►  Seniorentanz  A. Diener 

Samstag 8.06. 
€  Kirchgemeinde 

17:00 K.WD  Pfingstgottesdienst  Pfrn. Bärwald 

Sonntag 9.06.  9:30 W.PF   Pfingstgottesdienst  Pfrn. Bärwald 
€  Kirchgemeinde 14:00 K.LI Pfingstgottesdienst  Pfrn. Bärwald 

Montag 10.06 10:00 K.UL Pfingstgottesdienst   Pfrn. Bärwald 

. 16:30 K.NR  Konzert der Johanniskantorei 

Donnerstag 13.06. 14:00 G.MA ►  Frauenkreis  Pfrn. Bärwald 

Samstag 15.06. 
€  Deutscher Evang. 

Kirchentag 2019 

17:00 K.ZO  Goldene Konfirmation Pfrn. Bärwald 

Sonntag 16.06.  9:30 K.NR   Gottesdienst mit Taufe  Pfrn. Bärwald 
€  Deutscher Evang. 

Kirchentag 2019 
14:00 K.OSS Gottesdienst anschl. Gemeindefest 

  Pfrn. Bärwald 

Sonntag 23.06. 17:00 K.NR  Sommerandacht  S.3 )
 Pfrn. Bärwald 

Montag 24.06. 18:00 K.LI ►  Johannisandacht Pfrn. Bärwald 

Donnerstag 27.06. 14:00 G.NR ►  Frauenkreis Pfrn. Bärwald 

Samstag 29.06. 
€ Gemeindedienst 

13:00 K.PF Gottesdienst – 300 Jahre Kirchweih 
 S.3 )

 Pfrn. Bärwald 
EKM 19:00 K.OSS Kirmes-Gottesdienst Pfrn. Bärwald 

 

Hinweise zu den Monatsplänen 
S…) Nähere Informationen zu diesem Gottesdienst / dieser Veranstaltung im Gemeindebrief  

 Abendmahl,  Kindergottesdienst,  Kirchenkaffee,  gemeinsames Essen 

€ - von EKM oder Kirchenkreis vorgegebener Kollektenzweck beim Gottesdienst. 

♦ Alle Gemeindeglieder sind zu allen Gottesdiensten, Andachten und Veranstaltungen eingeladen. 

♦ Mit � markiertes ist Höhepunkt und besonders für alle Orte und Altersgruppen gedacht.  
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 GOTTESDIENSTE, ANDACHTEN UND VERANSTALTUNGEN 

 JULI 2019 

 

Monatslosung: Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören,  

langsam zum Reden,  

langsam zum Zorn. 
Lutherbibel, 2017, Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart Jakobus 11,19 
 

Montag 1.07. 19:00 G.NR ►  Männerstammtisch O. Schlömilch 

Freitag 5.07. 14:00 OSS ►  Seniorentanz  A. Diener 

Sonntag 7.07. 14:00 K.ZO Konzert im Rahmen der Stadt- u.  
Dorfkirchenmusik 

 17:00 K.NR Sommerandacht  S.3 ) 
Franziska Geißler 

Donnerstag 11.07. 14:00 G.MA ►  Frauenkreis Pfrn. Bärwald 

Samstag 13.07. 
€  Kirchengemeinde 

19:00 K.UL   Kirchweihgottesdienst  Pfrn. Bärwald 

Sonntag 14.07. 14:00 K.ZO  Andacht   Pfrn. Bärwald 

Sonntag 21.07. 10:00 K.LI   Andacht   Pfrn. Bärwald 

 14:00 K.PF  Andacht   Pfrn. Bärwald 

 17:00 K.NR  Sommerandacht S.3 )  Ilka Lohmann 

Sonntag 28.07. 10:00 K.UL  Andacht    

 14:00 K.MA  Andacht   Gloria Wolf 

Sonntag 04.08.  9:30 K.NR  Gottesdienst   I. Sandberg 

Sonntag 11.08. 10:00 K.OSS  Gottesdienst   I. Sandberg 

 14:00 K.ZO  Andacht   U. Sandberg 

 17:00 K.NR  Sommerandacht S.3 )  U. Sandberg 
 
 
 
Abkürzungen der Veranstaltungsorte: 
K.LI - St.-Laurentius-Kirche Liebstedt K.WD - St.-Nikolaus-Kirche Wersdorf 
K.MA - St.-Marien-Kirche Mattstedt G.MA - Gemeinderaum / Pfarrhof Mattstedt 
K.ZO - St.-Vitus-Kirche Zottelstedt G.NR - Gemeindehaus / Pfarrhof Niederroßla 
K.NR - Heilig-Kreuz-Kirche Niederroßla G.WD - Gaststätte Wersdorf 
K.PF - Trinitatiskirche Pfiffelbach G.OSS - Gemeinderaum Oßmannstedt 
K.OSS - Peterskirche Oßmannstedt Pf.OSS - Pfarrscheune / Pfarrhof Oßmannstedt 
K.UL - Kirche Ulrichshalben S.PF - Schule Pfiffelbach 
K.GO - Kirche Goldbach   
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 GEMEINDEKREISE 

Gemeindekirchenrat 

Gemeinsame Sitzungen der Kirchenältesten unseres Pfarrbereiches  
Fr 21. Juni 2019 18:00 Uhr  Pfarrhof Niederroßla 

Monatliche Gemeindekreise  Sie sind herzlich eingeladen. 

Mattstedt Do  13. Juni 2019 jeweils:   Frauenkreis 
Gemeinderaum Do   11. Juli 2019 14:00 Uhr  mit Kaffee und Kuchen 

Niederroßla Do  27. Juni 2019 jeweils:   Frauenkreis 

Gemeindesaal   14:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen 

Oßmannstedt Fr  7. Juni 2019 jeweils:   Seniorentanz 

 Fr  4. Juli 2019 14:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen 

Niederroßla Mo  3. Juni 2019 jeweils:   Männerstammtisch 

Gemeinderaum Mo  1. Juli 2019 19:00 Uhr mit Abendessen 

Johanniskantorei  Chorleiter: Max Rowek, Ansprechpartner: Irmhild Sandberg 

Probe jeden Mittwoch  19:30 Uhr Gemeindehaus Niederroßla 

Jugendband „Trinity“  Ansprechpartner: Michael Gottweiss 

Probe jeden Samstag  10:00 - 12:00 „Alte Schule“ Mattstedt 

Jugend  Kontakt: 

JG freitags  wechselnd Oßmannstedt/Mattstedt 

Hauskreis  Kontakt:   Susanne Knaack u. Diana Schuchert (siehe Rückseite) 

Fr 7.06. 
Fr 27.07. 

19:30 
19:30 

Ort, bitte erfragen 

 

 KINDER,  TEENIES,  KONFIRMANDEN 
Kinderkreise  Sommerferien 8. Juli - 17. August 
 Kontakt:  1) Frau Schuchert,   2) Frau Giese (siehe Rückseite) 

Niederroßla Mo 15:00 – 16:30 Johanniskinder (bis 4. Klasse)1) Gemeindehaus 

Mattstedt Mi 16:00 – 17:30 Johanniskinder (bis 4. Klasse)1) Pfarrhaus 
Pfiffelbach Do   8:30 -   9:30 Regenbogenkreis (4-6 Jahre)1) Kindergarten 

Do 14:45 – 16:15 Johanniskinder (bis 4. Klasse)1) Kirche 
Oßmannstedt Do 15:00 Uhr Christenlehre (Gruppe 1) 2) Pfarrhaus 

Do 16:00 Uhr Christenlehre (Gruppe 2) 2) Pfarrhaus 
Do 17:00 Uhr Christenlehre (Gruppe 3) 2) Pfarrhaus 
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Teenies (5. + 6. Klasse)  Kontakt:   Frau Schuchert (siehe Rückseite) 

Fr 21.6.  16:00  Abschlusstreffen:  
Radtour mit Übernachtung im Pfarrgarten Mattstedt  

 

Vorkonfirmanden (7. Klasse)   

Fr 7.6. 17:00 – 20:00 Oßmannstedt Andachtvorbereitung 
Fr 14.6. 17:00 – 19:00 Oßmannstedt Andachtvorbereitung 
Fr 28.6. 17:00 Oßmannstedt Abschluß des Schuljahres mit Eltern - 

Vorkonfis gestalten Andacht für ihre Eltern - 

anschließend Abendessen 

 

 FREUD UND LEID IN UNSEREN KIRCHENGEMEINDEN 
 

„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 

gerufen; du bist mein!“                  (Jes 43,1) 
 Getauft und in die Gemeinschaft der Christen  

aufgenommen wurde: 
 
 
 
 
 
 

 

„Christus spricht: Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt.“ 
 (Joh. 15,16a) 

 Konfirmiert wurden in unserem Pfarrbereich am 25. Mai 2019 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

„Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich 

glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt; und wer da lebt und glaubt an mich, der 

wird nimmermehr sterben.“                (Joh 11,25) 

 

Heimgerufen und unter Gottes Wort bestattet wurde: 
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 RÜCKBLICK –  ORDINATION 19. MAI 2019 
 

„Ich vermag alles durch den, der mich mächtig macht.“ Dieser Vers aus dem Brief 
des Apostel Paulus an die Philipper wurde mir im festlichen Ordinationsgottesdienst 
am 19. Mai im Magdeburger Dom zugesprochen. Die Ordination ist in der 
Evangelischen Kirche die Berufung, Segnung und Sendung zum Dienst der 
öffentlichen Wortverkündigung und Sakramentsverwaltung. 24 Männer und Frauen 
wurden in einem knapp 2 ½ stündigen Gottesdienst von Landesbischöfin Ilse 
Junkermann und Regionalbischof Christoph Hackbeil ordiniert. Es war für uns alle 
ein bewegender Moment. Zumal der Dom gut gefüllt war mit stolzen Familien und 
Gemeindegliedern aus den Vikariats- und Entsendungsgemeinden. Auch aus dem 

Pfarrbereich 
Apolda und 
Niederroßla haben 
sich ein Bus und 
einige private 
Autos auf den 
Weg nach 

Magdeburg 
gemacht. Es war 
schön, so viele 
liebe Menschen 
bei mir zu haben, 
die diesen 
besonderen Tag 

mit mir gemeinsam verbracht 
haben. Beim anschließenden 
Gemeindefest im Domgarten 
konnten wir es uns dann so richtig 
gut gehen lassen, bevor es für 
einige Gäste, dank der guten 
Organisation von Frau Dr. Böhm, 
noch eine Domführung gab, und 
ich meine Ordinationsurkunde 
erhalten habe. Danke für all die 
guten und warmherzigen Glück- 
und Segenswünsche. 

Ihre Pfarrerin Christin Bärwald 
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 ABSCHLUSSFAHRT 2019 – MIT DEM FAHRRAD NACH SILOAH 
 

Am Donnerstag, den 2. 
Mai, haben wir uns am 
Morgen in Pfiffelbach 
getroffen, um mit dem 
Fahrrad nach Siloah zu 
fahren. Entlang des 
ökumenischen Pilgerweges 
haben wir einige Kirchen 
besucht und besichtigt. 
Unter anderem die Kirche 
von Buttelstedt. Als wir am 
Abend in Erfurt ankamen, haben wir uns noch das Augustinerkloster und den Dom 
angeschaut. Von beidem waren wir sehr beeindruckt. Übernachtet haben wir auf 
Feldbetten und Isomatten in der Pilgerkirche in Erfurt-Schmira.  
Am nächsten Tag ging es schon früh wieder auf die Fahrräder. Uns tat zwar alles 
weh, aber wir haben es trotzdem bis nach Gotha geschafft. Auch dort haben wir das 
Augustinerkloster besichtigt. Anschließend aßen wir in einem italienischen 
Restaurant zu Mittag, was wir uns auch redlich verdient hatten. Es hat uns allen sehr 
gut geschmeckt! Lange ausruhen konnten wir aber nicht. Wir mussten los nach 

Siloah. Eigentlich sollten 
wir schon viel früher in 
Siloah ankommen, doch 
Orientierung ist nicht immer 
sehr einfach. Wir hatten uns 
oft verfahren und kamen so 
irgendwann abends völlig 
fertig an. 
In Siloah wurden wir die 
zwei Tage gut behütet. Wir 
haben uns gemeinsam mit 
den Konfirmandinnen und 

Konfirmanden aus Bad Sulza in verschiedenen Workshops und Einheiten – ganz 
nach der Jahreslosung: „Suche Frieden und jage ihm nach.“ (Ps 34,15) – mit dem 
Thema „Frieden“ beschäftigt. 
Am Sonntag haben wir dann gemeinsam in einem schönen Gottesdienst Aris Taufe 
gefeiert. Ein echt toller Abschluss unserer Fahrt. 
Insgesamt haben wir viele neue Erfahrungen gesammelt und sind noch ein Stück 
mehr zusammengewachsen. Wir hatten alle ziemlich viel Spaß. 

Die Konfirmanden 2019 
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 HINWEISE UND INFORMATIONEN 
 

Hinweis: Trotz sorgfältiger Planung kann es zu Terminveränderungen kommen.  

Bitte achten Sie daher auf Aushänge und Abkündigungen.  
 

Gemeindebrief: Druckerei: Lebenshilfe Jena  Auflage: 1.000 Exemplare 

nächster Gemeindebrief: 12. August 2019 
Redaktionsschluss: 4. August 2019 

Beiträge an: Irmhild Sandberg � 03644-556255  ℮ irmhild.sandberg @ gmx.de 
99510 Ilmtal-Weinstraße / Niederroßla,  Kastanienweg 2 

Kontakte:   

Pfarramt 
Niederroßla 

Pfarrerin  
Christin Bärwald 

� 0151 6145 6886 ℮ baerwald @ johannisgemeinde.de 

Büro 
Niederroßla 

Susanne Knaack 
Pfarramtssekretärin 
 (Do 9:00-11:00) 

 (Di 8:00-11:00) 

� 03644 – 555713 ℮ pfarramt @ johannisgemeinde.de  
99510 Ilmtal-Weinstraße / Niederroßla,  An der Apoldaer Str. 4 

Büro 
Oßmannstedt 

� 036462 – 32262  
99510 Ilmtal-Weinstr./ Oßmannstedt, Ferdinand Gerstung Platz 5 

Mitarbeiter 
Diana Schuchert  
Gemeindepädagogin 

� 03644 – 558248  
99510 Ilmtal-Weinstraße / Mattstedt,  Wiesenstraße 15 

Ilona Giese 
Gemeindepädagogin 

� 03644 – 551439  ℮ ilgie-kat.ap @ web.de 

Impressum Herausgegeben von der Ev.-Luth. Johannisgemeinde Niederroßla 

V. i. S. d. P.: Der Gemeindekirchenrat,  
99510 Ilmtal-Weinstraße / OT Niederroßla, An der Apoldaer Str. 4 
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 Empfänger: Ev.-Luth. Johannisgemeinde Niederroßla (Förderkreis) 
Evangelische Bank IBAN: DE56 5206 0410 0008 0076 08 BIC: GEN0 DEF1 EK1 

 Empfänger:  Kirchengemeindeverband Oßmannstedt-Ulrichshalben 
VR Bank Weimar IBAN: DE87 8206 4188 0002 3658 55 BIC: GENO DEF1 WE1 

 Empfänger: Kirchengemeinde Liebstedt-Goldbach 
VR Bank Weimar IBAN: DE48 8206 4188 0000 8031 11 BIC: GENO DEF1 WE1 

 
 

Eine herzliche Bitte:  
Wir gehören zu der einen Kirche Christi, die durch den Heiligen 
Geist definiert wird und nicht durch irdische Strukturen. Die Ge-
meindeglieder der anderen Dörfer freuen sich auf Ihren Besuch!  

Bitte wenden Sie sich an die Mitglieder des Gemeindekirchenrates oder an andere Gemeinde-
glieder, wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit brauchen, um zu einer Veranstaltung zu gelangen.  
 


